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Die Geschichte vom Weihnachtslicht
Als die Engel den Hirten verkündet 
hatten, dass im Stall von Bethlehem 
der König der Welt geboren worden 
war, da suchte jeder nach einem pas-
senden Geschenk, das er dem Kind in 
der Krippe mitbringen wollte. Die 
Hirten liefen auseinander, verabrede-
ten sich aber, dass sie sich nach kur-
zer Zeit treffen wollten, um gemein-
sam zum Stall zu gehen, das Kind 
anzubeten und ihre Geschenke zu 
überbringen. „Ich bringe ein Schäf-
chen mit!“, meinte der eine. „Ich eine 
Kanne voll frischer Milch!“, sagte ein 
anderer. „Und ich eine warme De-
cke!“, rief ein Dritter.
Unter den Hirten war aber auch ein 
Hirtenknabe. Der war bettelarm und 
hatte nichts, was er dem Kind schen-
ken konnte. Traurig lief er zum Schaf-
stall und suchte in dem winzigen Eck-
chen, das ihm gehörte, nach etwas, 
was er vielleicht doch mitbringen 
konnte. Aber da war nichts, was auch 
nur den Anschein eines Geschenkes 
hatte. In seiner Not zündete der Hir-
tenknabe eine kleine Kerze an und 
suchte in jeder Ritze und in jeder 
Ecke. Doch alles Suchen war um-
sonst. Da setzte er sich endlich mitten 
auf den Fußboden und war so traurig, 
dass ihm die Tränen an den Wangen 
hinunterliefen.
So bemerkte er auch nicht, dass ein 
anderer Hirte in den Stall gekommen 
war und vor ihm stehen blieb. Er er-
schrak richtig, als ihn der Hirte an-
sprach: „Da bringen wir dem König 
der Welt alle möglichen Geschenke. 
Ich glaube aber, dass du das aller-
schönste Geschenk hast!“ Erstaunt 
blickte ihn der Hirtenknabe mit ver-
weinten Augen an. „Ich habe doch gar 
nichts!“, sagte er leise. Da lachte der 
Hirte und meinte: „Schaut euch diesen 

Knirps an! Da hält er in seiner Hand 
eine leuchtende Kerze und meint, er 
habe gar nichts!“ „Soll ich dem Kind 
vielleicht die kleine Kerze schen-
ken?“, fragte der Hirtenknabe aufge-
regt. „Ja!“, antwortete der Hirte. „Sie 
ist hell und macht warm.“ Da stand 
der Hirtenknabe auf, legte seine Hand
schützend vor die kleine Flamme und 
machte sich mit dem Hirten auf den 
Weg.
Als die Hirten mit ihren Geschenken 
den Stall erreichten, war es dort kalt 
und dunkel.
Als aber der Hirtenknabe mit seiner 
kleinen Kerze den Stall betrat, da 
breitete sich ein Leuchten und eine 
Wärme aus, und alle konnten Maria 
und Josef und das Kind in der Krippe 
sehen. So knieten die Hirten vor der 
Krippe und beteten den Herrn der 
Welt an, das kleine Kind mit Namen 
Jesus. Danach übergaben sie ihre 
Geschenke. Der Hirtenknabe aber 
stellte seine Kerze ganz nah an die 
Krippe, und er konnte deutlich das 
Leuchten in Marias und Josefs Augen 
sehen. „Das kleine Licht ist das aller-
schönste Geschenk!“, sagten die Hir-
ten leise. Und alle freuten sich an 
dem schönen Weihnachtslicht, das 
sogar den armseligen Stall warm und 
gemütlich machte. Der Hirtenknabe 
aber spürte, wie in ihm selbst eine 
Wärme aufstieg, die ihn immer glück-
licher machte. Und wieder musste er 
weinen. Jetzt weinte er aber, weil er 
sich so glücklich fühlte.
Bis zum heutigen Tag zünden die 
Menschen vor Weihnachten Kerzen 
an, weil sie alle auf Weihnachten 
warten und ihnen das kleine Licht 
immer wieder Freude und Geborgen-
heit schenkt.
Eine Geschichte von Rolf Krenzer

LIEBE 
MITBÜRGERINNEN
UND MITBÜRGER,

das Jahr geht langsam zu Ende. 
Die Hektik lässt nach und die Tage 
werden ruhiger, beschaulicher und 
erwartungsfroh. Bald ist Weihnach-
ten. Es duftet nach Lebkuchen, Tann-
zweigen und Punsch und die Kerzen
flackern munter. Das ist die Zeit, in 
der man das vergangene Jahr Revue
passieren lässt. Es ist aber auch die
Zeit, in der man erwartungsvoll auf 
das kommende Jahr blickt. Aber 
bis dahin bleibt natürlich noch ein 
bisschen Zeit. Nutzen Sie die freien 
Tage, um neue Kraft zu tanken und 
ruhige Stunden zu verbringen. 

ICH WÜNSCHE IHNEN EIN 
WUNDERVOLLES 

WEIHNACHTSFEST 
UND EINEN TOLLEN START 

INS NEUE JAHR.

Ihr

Patrick Peukert
Bürgermeister
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Amtliche
BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

NACH R UF

Die Gemeinde Jagstzell nimmt Abschied 
von Herrn Gemeinderat a. D. 

Bernhard Köder
der am 13.12.2022 verstorben ist. 

Herr Köder war von 1968 bis 1980 Mitglied des Gemeinderates. 
Er hat sich in dieser Zeit mit einem klaren Sachverstand stets ver-
antwortungsbewusst den Aufgaben gewidmet und war darüber 
hinaus im Bau- und Kulturausschuss engagiert. Seine Bereit-
schaft, der gesamten Gemeinde in bürgerschaftlicher Verpfl ich-
tung zu dienen, zeichnete ihn beispielhaft aus.

Wir danken Herrn Köder für diese ehrenamtliche Tätigkeit zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Jagstzell und 
werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Seinen Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

Für die Gemeinde Jagstzell,
den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 

Patrick Peukert
Bürgermeister

Öffnungszeiten
Bürgerbüro
Das Bürgerbüro ist am 
Mittwoch, 28.12.2022 und 
Mittwoch, 04.01.2023 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung 
und Kenntnisnahme.

Bitte haben Sie Verständnis, dass 
das Rathaus während den Weih-
nachtsferien nur eingeschränkt be-
setzt ist. Selbstverständlich bemü-
hen wir uns, Ihre Anliegen trotzdem 
so schnell wie möglich zu erledigen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Straßenverkehrsrechtliche 
Anordnung im Bereich 
des Ellwanger Wegs 16

Die Firma Krösche Kran Service GmbH, Carl-
Hampe-Straße 3, 37603 Holzminden, errichtet 
im Zeitraum vom 23.01.2023, 6.00 Uhr, bis 
25.01.2023, 20.00 Uhr, in der Straße „Ell-
wanger Weg 16“ ein Fertighaus.
Das Landratsamt Ostalbkreis - Geschäftsbe-
reich Straßenverkehr - hat mit Schreiben vom 
19.12.2022 für diesen Zeitraum und für diesen 
Straßenabschnitt eine Gesamtsperrung für 
den Straßenverkehr angeordnet.
Die betroffenen Anwohner werden rechtzeitig 
durch den Antragsteller über die Vollsperrung 
informiert.
Die An- und Abfahrt zu den Grundstücken wird 
durch den Antragsteller mit den entsprechen-
den Anliegern individuell vor Ort geregelt.
Ansprechpartner bei der Firma Krösche ist Herr 
Carsten Müller, Telefon 05531/930142, mobil: 
0151/24507683.

Um Kenntnisnahme und Beachtung 
wird gebeten.
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Bebauungsplan „Rosenberger Straße Süd“
Erneute Öffentliche Bekanntmachung – Aufstellungsbeschluss

In den „Jagstzeller Mitteilungen“ Nr. 1/2 vom 10.01.2020 wurde der am 16.12.2019 gefasste Aufstellungsbeschluss 
öffentlich bekannt gemacht (siehe öffentliche Bekanntmachung im nachfolgenden Kasten):

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplans „Rosenberger Straße Süd“
Der Gemeinderat der Gemeinde Jagstzell hat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 16.12.2019 
den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Rosenberger Straße Süd“ in Jagst-
zell gefasst und den Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes beschlossen. Das Bebauungsplan- 
Verfahren wird nach § 13b BauGB (Einbezie-
hung von Außenbereichsflächen in das be-
schleunigte Verfahren) im Sinne von § 13a 
Abs. 2 BauGB durchgeführt. Durch die Größe, 

die Lage und die vorgesehene wohnbauliche 
Nutzung werden die Voraussetzungen zur An-
wendung des § 13b erfüllt. Gemäß § 13a Abs. 
2 Ziff. 1 wird auf eine Umweltprüfung ver-
zichtet und von einem Umweltbericht, von der 
Angabe welche Arten und umweltbezogene 
Informationen verfügbar sind, sowie von einer 
zusammenfassenden Erklärung abgesehen.
Der Geltungsbereich mit einer Gesamtfläche 
von ca. 0,91 ha umfasst in Teilen folgende 

Flurstücke: Flste. Nr. 54, 54/9, 487/1 und 800. 
Maßgebend ist der Abgrenzungsplan vom 
16.12.2019 der Grimm Ingenieure.
Ziel und Zweck der Bebauungsplanung ist 
eine geordnete, städtebauliche Nachver-
dichtung und Arrondierung im Bereich der 
bestehenden Rosenberger Straße in Jagstzell. 
Beabsichtigt ist die Ausweisung von insge-
samt ca. 12 wohngenutzten Bauplätzen 
südlich der Rosenberger Straße.

Bebauungsplan „Rosenberger Straße Süd“ in Jagstzell, Abgrenzungsplan vom 16.12.2019 o. M.

Erste frühzeitige ÖffentlichkeitsbeteiIigung:

Eine „erste“ frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit wird zum jetzigen Planungsstadium in 
Form einer Planauflage des o. g. Lageplans 
durchgeführt.

straße 6, 73489 Jagstzell während der üb-
lichen Öffnungszeiten.
Jagstzell, 10.01.2020
Raimund Müller, Bürgermeister

Gelegenheit zur Äußerung und zur bisher 
möglichen Erörterung der Planung besteht 
in der Zeit vom 13.01.2020 - 24.01.2020 
beim Bürgermeisteramt Jagstzell, Haupt-

Nach dieser Veröffentlichung erfolgten noch 2 
weitere Veröffentlichungen im Zusammenhang 
mit dem Bebauungsplan „Rosenberger Straße 
Süd“.
Die öffentliche Bekanntmachung über das Ver-
fahren zur Aufstellung des Bebauungsplans 
„Rosenberger Straße Süd“ in den „Jagstzeller 
Mitteilungen“ Nr. 8 vom 26.02.2021 sowie die 
öffentliche Bekanntmachung über einen mög-
lichen Verfahrenswechsel in den „Jagstzeller 
Mitteilungen“ Nr. 9 vom 05.03.2021.
In dem am 23.06.2021 in Kraft getreten Bau-
landmobilisierungsgesetz wurde der zuvor 
schon befristet im Baugesetzbuch enthaltene 

ungsplans nach Satz 1 kann nur bis zum Ablauf 
des 31. Dezember 2022 förmlich eingeleitet 
werden; der Satzungsbeschluss nach § 10 Ab-
satz 1 ist bis zum Ablauf des 31. Dezember 2024 
zu fassen.

Um im o. g. Bebauungsplanverfahren gesetzes-
konform zu agieren, erfolgt daher noch einmal 
„fristgerecht“ die öffentliche Bekanntmachung 
des im Jahr 2019 gefassten Aufstellungsbe-
schlusses.

Jagstzell, 23.12.2022

Patrick Peukert
Bürgermeister

§ 13b BauGB erneut für einen befristeten Zeit-
raum (Einleitung des entsprechenden Aufstel-
lungsverfahrens für einen Bebauungsplan muss 
bis zum 31.12.2022 erfolgen) aktiviert.

Auszug aus dem BauGB:
§ 13b BauGB
Bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 gilt 
§ 13a entsprechend für Bebauungspläne mit 
einer Grundfläche im Sinne des § 13a Absatz 1 
Satz 2 von weniger als 10.000 Quadratmetern, 
durch die die Zulässigkeit von Wohnnutzungen 
auf Flächen begründet wird, die sich an im Zu-
sammenhang bebaute Ortsteile anschließen. 
Das Verfahren zur Aufstellung eines Bebau-
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 Die heutige Ausgabe Ihres Mitteilungs blattes ist die letzte in diesem Jahr.

Infolge der Feiertage über Weihnachten und Neujahr erscheint die erste Ausgabe 
des Mitteilungsblattes 2023 in der Woche vom 9. bis 14. Januar 2023.

Unseren Lesern und Kunden wünschen wir für die kommenden Feiertage eine schöne und 
friedliche Zeit sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Bei den Austrägern, die zuverlässig zu jedem Erscheinungstermin das Amts- und Mitteilungsblatt 
pünktlich in die Haushalte bringen, möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel

Silvesterfeuerwerk  
Alljährlich werden in der Silves-
ternacht imposante Feuerwerks-
körper abgefeuert und ganze 
Feuerwerke abgebrannt sowie an 
verschiedenen Plätzen im Freien 
auf das neue Jahr angestoßen 
und gefeiert. Insbesondere am 

Neujahrsmorgen sind dann solche Orte übersät 
von abgeschossenen Feuerwerkskörpern und 
weiteren Überresten der Silvesternacht.

Die Gemeindeverwaltung ruft hiermit 
alle Verursacher auf, nicht nur den Geh-
weg, sondern auch den Straßenabschnitt 
entlang der Grundstücke sowie Plätze 
auf denen gefeiert wurde, von den Über-
resten der Silvesternacht zu reinigen.

Tragen Sie im Sinne des bürgerschaft-
lichen Engagements mit dazu bei, das 
Ortsbild unserer Gemeinde sauber zu 
halten! 

Absetzungen 
bei Abwassergebühr 2022
In der Abwassersatzung der Gemeinde Jagstzell 
ist geregelt, dass Wassermengen, die nachweis-
lich nicht in die öffentlichen Abwasseranlagen 
eingeleitet werden, auf Antrag bei der Bemes-
sung der Abwassergebühr abgesetzt werden.
Wird bei landwirtschaftlichen Betrieben die ab-
zusetzende Wassermenge nicht durch Messung 
(Stallzähler) festgestellt, werden die nicht ein-
geleiteten Mengen pauschal ermittelt. Dabei ist 
der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in 
Vieheinheiten (§ 51 Bewertungsgesetz) ent-
sprechend anzuwenden. 
Alle Landwirte, die keinen Stallzähler haben und 
an die Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Jagstzell angeschlossen sind, werden gebeten, 
eine Kopie des Bescheides der Tierseuchenkasse 
für das Jahr 2022 (nicht die Meldung an die 
Tierseuchenkasse) bis spätestens 13. Januar 
2023 der Gemeindeverwaltung (Zimmer 1.02) 
vorzulegen.
Die Vorlage kann auch per E-Mail steueramt@
jagstzell.de oder per Fax unter der Nummer 
07967/9060-25 erfolgen.
Ohne Vorlage dieses Bescheids kann keine 
Absetzung der Abwassergebühr erfolgen. Wir 
weisen ausdrücklich darauf hin, dass eine 
nachträgliche Änderung bzw. Berichtigung 
des Gebührenbescheids nicht erfolgt!
Es ergeht kein weiteres Schreiben!!

Wartung Straßenbeleuchtung

Die EnBW ODR führt in der 
KW 02/2023 die turnus-
mäßige Wartung der Stra-
ßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, 
defekte Straßenlampen bei der 
Gemeindeverwaltung, Telefon 
07967/9060-29, zu melden.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Bekanntmachungen anderer Stellen – 
Weitere Infos

Mit dem fiftyFifty-Taxi über die Feiertage und ins neue Jahr
Seit fast 20 Jahren fährt das fiftyFifty-Taxi 
junge Erwachsene bis 25 Jahre im Ostalb-
kreis sicher und günstig nach Hause. Dies 
gilt auch an Weihnachten und zum Jahres-
wechsel: An Heiligabend, am 1. Weihnachts-
feiertag und an Silvester fährt das fiftyFifty-
Taxi von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr am Folgetag. 
Zudem ist das fiftyFifty-Taxi am Feiertag 
Heilige Drei Könige von 22.00 Uhr am Vor-
abend bis 6.00 Uhr am 6. Januar 2023 un-
terwegs.

Der Differenzbetrag wird von den Aktions-
partnern und Sponsoren gedeckt. Herzlichen 
Dank an die Aktionspartner und Sponsoren!“, 
so Landrat Dr. Joachim Bläse.

Mit der fiftyFifty-Taxi-App können junge 
Leute bis 25 Jahre am Freitag- und Samstag-
abend und an Abenden vor gesetzlichen 
Feiertagen von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr am 
Folgetag zum halben Preis Taxi fahren. Nach 

einer einmaligen Registrierung loggt man 
sich bei der Fahrt mit dem Taxi in die App ein 
und zeigt beim Einsteigen ins Taxi seinen 
elektronischen Berechtigungsausweis. 

Bei Ankunft des Taxis zu Hause muss nur 
noch die Anzahl der Mitfahrer, der Preis und 
die Taxi-Ordnungsnummer per QR-Code in 
die App eingetragen werden. Der Taxifahrer 
bestätigt dies dann und man drückt auf 
„Fahrt speichern„. Die Hälfte des Taxipreises 
ist dann bar im Taxi zu entrichten.

Die vor dem Jahr 2015 gängigen fiftyFifty-
Bons, die noch im Umlauf sind, verlieren ihre 
Gültigkeit nicht.

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Geschäftsbereich Nachhaltige Mobilität 
unter der Rufnummer 07361 503-5474 oder 
-5471, per E-Mail mobilitaet@ostalbkreis.de 
sowie auf der Homepage www.ostalbkreis.de.
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Faschingsveranstaltungen  
für Menschen mit Behinderung

Wie die Beauftragte für die Belange von Men-
schen mit Behinderung des Landratsamts Ost-
albkreis mitteilt, finden auch in diesem Jahr 
wieder die beiden traditionellen Faschingsver-
anstaltungen für Menschen mit Behinderung in 
Waldstetten und Oberkochen statt.
Der Waldstetter Wäschgölten e. V. veranstaltet 
am Sonntag, 29. Januar 2023 die Prunksitzung 
für Menschen mit Behinderungen unter Schirm-
herrschaft von Landrat Dr. Joachim Bläse. Das 
närrische Treiben in der Stuifenhalle Waldstet-
ten beginnt um 13.30 Uhr. Die Gäste erwartet 
wieder ein ansprechendes Programm.
Am Samstag, 4. Februar 2023 findet um 13.00 
Uhr in der Dreißentalhalle in Oberkochen eine 
weitere Faschingsveranstaltung für Menschen 
mit Behinderungen, ebenfalls unter der Schirm-
herrschaft des Landrats, statt. Die Narrenzunft 
Oberkochener Schlagga-Wäscher e. V. hat ein 
attraktives Programm zusammengestellt, das 
närrische Abwechslung und Kurzweil erwarten 
lässt.
Zu den ausgelassenen Nachmittagen sind alle 
Menschen mit Behinderung und deren Angehö-
rige und Freunde recht herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. Wer aufgrund seiner Behinde-
rung den Schwerbehindertenfahrdienst der 
DRK-Kreisverbände in Aalen und Schwäbisch 
Gmünd nutzen möchte, sollte sich rechtzeitig 
mit diesen Einrichtungen in Verbindung setzen.

Anmeldungen nimmt das Landratsamt Ost-
albkreis, Petra Pachner, Telefon 07361/ 
503-1878 oder E-Mail petra.pachner@ost-
albkreis.de, für die Veranstaltung in Wald-
stetten bis zum 13.01.2023 und für die Ver-
anstaltung in Oberkochen bis zum 15.01.2023 
entgegen.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
02.01.2023 ab 7.00 Uhr statt.

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Montag, 09.01.2023 ab 7.00 Uhr.

Problemstoffmobil  
am Ellwanger Wertstoffhof
Am Ellwanger Wertstoffhof beim Schießwasen 
steht das Problemstoffmobil am Mittwoch, 
04.01.2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine An-
lieferung außerhalb der genannten Abgabezeit 
nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z. B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (oranges Gefahrensymbol) zu 
erkennen. Die Abgabe von Problemstoffen ist 
für den privaten Haushalt kostenlos.

Weihnachtsbaumabfuhr
Im Januar führt die GOA die Weihnachtsbaum-
Sammlung durch. Die Tour zur Abholung der 
Weihnachtsbäume an den Sammelplätzen star-
tet schon morgens um 7.00 Uhr. Darum ist es 
vorteilhaft, die Bäume spätestens am Vorabend 
zu den Sammelplätzen zu bringen.
Es wird gebeten, die ausgedienten Christbäume 
bis spätestens zu diesem Termin zum Sammel-
platz zu bringen.
Die angelieferten Christbäume werden von der 
GOA am Montag, 16.01.2023 abgeholt.
Sammelplatz in Jagstzell: Parkplatz beim Ret-
tungszentrum „An der Jagstbrücke 10“.
Bitte beachten:
• Die Bäume müssen komplett vom Weih-

nachtsschmuck befreit sein.
• Künstliche Bäume (Plastiktannen) oder Bäu-

me, von denen der Schmuck nicht entfernt 
werden kann, können durch die Sperrmüll-
abfuhr entsorgt oder gegen Gebühr auf einem 
Wertstoffhof mit Kasse abgegeben werden.

Die GOA informiert

Weihnachten und Neujahr –  
GOA-Abfuhren und Öffnungszeiten
Aufgrund der Weihnachts- und Silvester-
feiertage kann es zu Verschiebungen der Ab-
fuhrtage und zu verkürzten oder geänderten 
Öffnungszeiten auf den Wertstoffhöfen und 
Entsorgungsanlagen kommen.
Die geänderten Termine sind in den einzelnen Ab-
fuhrkalendern für jeden Haushalt aufgeführt. Um 
auch bei feiertagsbedingten Abfuhren die ord-
nungsgemäße Leerung der Tonnen und Abholung 
der Säcke und Beutel sicherzustellen, beginnen 
die GOA-Abfuhren wie gewohnt um 7.00 Uhr 
morgens. In manchen Gebieten kann es aufgrund 
der Verschiebung der Touren zu anderen Abhol-
zeiten als gewöhnlich oder zu verzögerten Ab-
fuhren kommen – bitte lassen Sie daher nicht 
abgeholte Tonnen oder Säcke stehen bzw. stellen 
Sie diese am Folgetag nochmals bereit. 
Die GOA möchte zudem alle Bürgerinnen und 
Bürger informieren, dass am 24.12. und 31.12. 
alle Wertstoffhöfe und die Entsorgungsanla-
gen Reutehau und Ellert um 12.00 Uhr schlie-
ßen. Die Erdaushub- und Bauschuttdeponie 
Herlikofen ist vom 24.12. bis einschließlich 
07.01.2023 geschlossen. Am Montag, 09.01. 
ist die Anlage wieder wie gewohnt geöffnet. 

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossmuseum Ellwangen
• Weihnachten Anno Dazumal - 
 Große Puppenstubenausstellung
• Schlossmuseum Ellwangen 
 in den Weihnachtsferien geöffnet
Ein Besuch im Schlossmuseum Ellwangen lohnt 
sich über die Weihnachtstage, denn neben der 
großen Barockkrippe mit über 100 Holz- und 
Wachsfiguren, gibt es in einer Ausstellung über 
50 historische Puppenstuben, Puppenküchen 
und Kaufläden zu sehen. Einige davon sind als 
Weihnachtsstuben eingerichtet. Die Ausstat-
tungen der Kästchen mit Christbaum, Advents-
kranz, Geschenken, Kleidung und Mobiliar ver-
mitteln in anschaulicher Weise wie in früheren 
Zeiten das große Gabenfest begangen wurde. 
Daneben zeigen die rund 300 Puppen detail-
freudig den Wohn- und Arbeitsalltag des ge-
hobenen Bürgertums im 19. und zu Anfang des 
20. Jahrhunderts. Die Ausstellung ist zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Schlossmuseums 
zu besichtigen. Geänderte Öffnungszeiten über 
die Feiertage: 24. und 31. Dezember geschlos-
sen, 25., 26. Dezember und 1. Januar: 13.00 bis 
17.00 Uhr. An den Wochentagen regulär von 
14.00 - 17.00 Uhr. Schloss- und Museumsfüh-
rungen sowie museumspädagogische Program-
me (z. B. Begleitprogramm bei Kindergeburts-
tagen, Krippenführungen) sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Absprache möglich. 
Information: Tel. 07961/54380, Mail: info@
schlossmuseum-ellwangen.de. www.schloss-
museum-ellwangen.de.

BTHG – was bringt‘s?
Vortrag im Aalener Landratsamt 
am 3. Februar 2023
Das Bundesteilhabegesetz hat zum Ziel, 
die Lebenssituation von Menschen mit 
Behinderungen im Sinne von mehr Teil-
habe und mehr Selbstbestimmung zu 
verbessern und die Eingliederungshilfe 
zu einem modernen Teilhaberecht wei-
terzuentwickeln.

Die Beauftragte für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen des Ost-
albkreises, Petra Pachner, und die EUTB® 
Ostalb haben dazu eine Informationsver-
anstaltung zum Thema „BTHG – Was 
bringt‘s?“ organisiert. Die Veranstaltung 
informiert in einfacher Sprache über die 
Inhalte des Bundesteilhabegesetzes und 
Anlaufstellen. Schrift- und Gebärdendol-
metscher werden die Veranstaltung be-
gleiten.

Dazu sind alle Interessierten am 3. Fe-
bruar 2023 um 17.00 Uhr herzlich in 
den Großen Sitzungssaal des Landrats-
amts Ostalbkreis, Stuttgarter Str. 41 in 
Aalen eingeladen.
Anmeldungen nimmt Petra Pachner tele-
fonisch unter 07361/503-1878 oder per 
E-Mail an petra.pachner@ostalbkreis.de 
bis zum 23.01.2023 entgegen.
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Schlossführung zur Hexenverfolgung
Am Freitag, 30. Dezember findet um 18.00 
Uhr auf Schloss Ellwangen eine Sonderfüh-
rung zum Thema „Hexenverfolgung in der 
Fürstpropstei Ellwangen“ statt. Die Teilneh-
mer erfahren den historischen Hintergrund der 
Verfolgungen in Ellwangen und Umgebung. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die bewegende Ge-
schichte eines 16-jährigen Mädchens sowie die 
Rolle der fürstlichen Verwaltung. Der Rundgang 
führt neben der Besichtigung der Schlosskapel-
le zu zwei Räumlichkeiten im Schloss, die aus 
der Zeit des Hexenwahns stammen. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
per E-Mail unter: info@schlossmuseum-ell-
wangen.de erforderlich. Die Gebühr beträgt 
acht Euro. 

Geheimnisvolle Spurensuche im Schloss -
Familienführung
Am Samstag, 7. Januar bietet das Schloss-
museum um 14.30 Uhr eine spannende 
Schlossführung für Familien mit Kindern im 
Alter von sechs bis 12 Jahren an. Im Mittel-
punkt des Rundganges steht die geheimnisvolle 
Gründung Ellwangens durch die Jagd auf einen 
großen Elch mit dem heiligen Hariolf. Die Kinder 
können echte Urkunden, Siegel und so manches 
Ausstellungsobjekt aus nächster Nähe betrach-
ten. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung per E-Mail unter: info@schloss-
museum-ellwangen.de erforderlich. Die Gebühr 
beträgt fünf Euro pro Person.

Kalter Markt 2023

Der Kalte Markt in Ellwangen gehört zu den 
ältesten Pferdemärkten in Südwestdeutschland 
und findet vom 6. bis 11. Januar statt. Der 
Pferdehandel ist jedoch längst Vergangenheit, 
stattdessen stehen die Bewertung und Prämie-
rung von Stuten und Gespannen im Mittel-
punkt.
Zum Auftakt geht es 2023 gleich rockig los: In 
der Rindelbacher Kübelesbuckhalle gibt es am 
Abend des 6. Januar etwas auf die Ohren, wenn 
dort die Kalter Markt Edition der Beat-Night 
veranstaltet wird. Am Samstag, 7. Januar, gibt 
es auch ein sportliches Event. Um 12.00 Uhr 
startet am Fuchseck der erste Ellwanger Kuttel-
lauf. Abends folgt der grüne Ball der Landjugend 
in der Stadthalle. Der Sonntag steht ganz im 
Zeichen der Wirtschaft: Die Ausstellung „Haus, 
Garten und Landwirtschaft“ sowie die Technik-
messe auf dem Schießwasen werden mit dem 
Salut der Schützengilde und dem „Kalte-Markt-
Lied“ eröffnet. Ab 12.30 Uhr laden die Ellwanger 
Geschäfte zu einem Einkaufsbummel in die In-
nenstadt ein. In vielen Geschäften gibt es einen 
Gutschein für das traditionelle Festessen zum 
Kalten Markt. Das ist eine Portion Kutteln - 
1000 kleine Portionen werden davon verschenkt. 
Feierlich festlich wird es dagegen am Abend: Bei 
der Reitermesse in der romanischen Basilika  
St. Vitus wird der Pferdeheiligen Eleusippus, 
Speussipus und Meleusippus gedacht.

Haupttag des Markts ist der Montag, 9. Januar. 
Der startet am frühen Morgen mit dem Auftrieb 
der Pferde und Gespanne auf dem Schießwasen. 
Auf fünf Ringen werden Stuten unterschiedli-
cher Rassen sowie Gespanne von einem Rich-
terteam bewertet. Das Highlight des Tages be-
ginnt aber um 14.00 Uhr: Beim großen Umzug 
ziehen dann mehr als 300 herausgesputzte 
Pferde und Gespanne sowie zahlreiche Wehren 
und Musikapellen durch die Ellwanger Altstadt. 
Ein Fest für das Auge – nicht nur von Pferde-
liebhabern!
Der Kalte Markt endet schließlich am 11. Janu-
ar mit einem vielbesuchten Krämermarkt und 
der traditionellen Bauernkundgebung, zu der in 
diesem Jahr der Europaabgeordnete Norbert 
Lins als Redner erwartet wird.

Flyer hierzu liegen im Eingangsbereich
im Interimsrathaus aus.

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Weihnachtssingen 2022
Am letzten Schultag vor den 
Weihnachtsferien kam die 

ganze Schulgemeinschaft der Grundschule 
Jagstzell zum Weihnachtssingen zusammen, 
das nach der Corona-Zwangspause nun wieder 
gemeinsam stattfinden konnte. Im wunder-

schön geschmückten Eingangsbereich der 
Schule kam sofort Weihnachtsstimmung auf. 
Den Anfang machte Raphael (Kl. 3) mit seinem 
Stück „Stille, stille“ auf dem Akkordeon. Nach 
dem Eingangslied „Ja, dann ist Advent“ begrüß-
te Rektorin Stefanie Kenntner Schüler sowie 
Eltern und eröffnete das Programm. Die neu 
gegründete Bläserklasse unter der Leitung von 
Simone Boy hatte ihren ersten gemeinsamen 
Auftritt und die Lieblingsweihnachtslieder vom 
wöchentlichen Adventsingen wurden von allen 
Kindern gerne nochmals gesungen. Außerdem 
gab jede Klasse einen eigenen Beitrag zum 
Besten. Die Klasse 1 sprach sehr rhythmisch das 
Gedicht „1, 2, 3 in einer Nuss“. Die Klasse 2 führ-
te ihr „Musikalisches Nikolausgedicht“ als 
Stand-up-Theaterstück vor. Die Drittklässler 
ließen die Adventskerzen einen Streit austragen 
und die Klasse 4 hatte eigens für das Weih-
nachtssingen „Jingle Bells“ mit den Boomwha-
kern einstudiert. 

Mit dem Gedicht „Danke, sag ich“ wünschte 
Frau Kenntner allen Eltern, Schülern und Leh-
rern eine wunderschöne Weihnachtszeit, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und viel Spaß in den 
Ferien. Zum Abschluss lud der Elternbeirat alle 
Anwesenden zu Punsch und Gebäck auf dem 
Schulhof ein. 

Für die rundum gelungene Bewirtung und deren 
Organisation beim Weihnachtssingen bedanken 
wir uns beim Elternbeirat unserer Schule ganz 
herzlich. 

Stefanie Kenntner, Rektorin
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Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Allgemeiner Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/120 120 00

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

europaweit

gebührenfrei

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell

Erreichbarkeit: 
Über die kalte Jahreszeit ist das Büro nicht be-
setzt, telefonisch aber unter dieser Nummer 
erreichbar.
Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell

 

 
    
 

 

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, 
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg
Tele. 07967/418, Fax 710009
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Pfarrer Harald Golla 
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Tel. 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de

Homepage: https://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro in Rosenberg ist von Dienstag,  
27. Dezember bis Freitag, 30. Dezember 2022 
geschlossen.
Das Pfarrbüro in Jagstzell ist von Montag, 2. Ja-
nuar bis Freitag, 6. Januar 2023 geschlossen.

Weihnachtsgruß
Maria hat gerade ihr Kind, Jesus Christus auf die 
Welt gebracht. Ich habe dieses Bild gewählt, weil 
es ehrlich ist. Es zeigt die Müdigkeit Marias nach 
der Geburt. Es zeigt ihre vorangegangene An-
strengung und Kraft. Es zeigt, was es heißt, Eltern 
zu sein, und es spiegelt wider, wie Maria dem Ruf 
Gottes folgt, wie sie kämpft um ihren Sohn, wie 
sie ihn – immer wieder unter Schmerzen – groß-
ziehen und begleiten wird. Bis hin ans Kreuz.
Und es zeigt Josef, der mit ruhigem Blick und 
ruhiger Hand das Jesuskind auf dieser Welt 
empfängt. Es zeigt einen Mann, der trotz aller 
Umstände, Verletzungen und Ängste an der Sei-
te seiner Frau ist.
Für meine Geburtsanzeige wählten meine Eltern 
ein Zitat von Alfred Delp. Es lautet: „Wenn durch 
einen Menschen ein wenig mehr Liebe und Güte, 
ein wenig mehr Licht und Wahrheit in der Welt 
war, dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.“
Als Jugendliche empfand ich dieses Zitat eher 
unpassend für eine Geburt – es hat mich viel-
mehr an eine Traueranzeige erinnert. Aber in der 
Zwischenzeit habe ich es zu schätzen gelernt, 
denn es hält mir immer wieder vor Augen:
Mit Jesus Christus kam die Liebe und Güte, kam 
das Licht und die Wahrheit in unsere Welt, und 
ich darf dies erfahren und weitertragen.

Liebe Gemeindemitglieder,
ich wünsche Ihnen, dass Sie dieses Zitat verin-
nerlichen und gerade zu Weihnachten spüren: 
Gott kam in die Welt, unter Schmerzen wurde 
er geboren, Liebe und Güte hat er gelebt. Und 
wir können es in unserem Leben weitergeben.
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest!
Für das Pastoral- und Büroteam, Ramona Richter

Bildquelle: https://jesuschristandchristianpictures.blogspot.
com/2013/07/free-images-of-birth-of-baby-jesus.html 
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Freitag, 23. Dezember 2022
 16.00 Uhr Ministrantenprobe in Hohenberg 
  für alle, die an den Weihnachtsta-

gen ministrieren
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 24. Dezember 2022 – Heiligabend
Adveniat-Kollekte
 9.00 Uhr Ministrantenprobe in Jagstzell 
  für diejenigen, die an Heiligabend 

ministrieren
 9.30 Uhr Ministrantenprobe in Jagstzell 
  für diejenigen, die an Weihnachten 

ministrieren
 15.00 Uhr Krippenfeier in Jagstzell, 
  St. Vituskirche
 16.00 Uhr Krippenfeier in Rosenberg, 
  Kaltsporthalle
 17.00 Uhr Christmette in Hohenberg, mit KjG 
 21.00 Uhr Christmette in Jagstzell, 
  mit Alphornbläsern
 24.00 Uhr Christmette in Hohenberg
Sonntag, 25. Dezember 2022 – Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte
 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest 
  in Jagstzell mit dem Kirchenchor
 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest 
  in Rosenberg mit dem Kirchenchor
Montag, 26. Dezember 2022 – hl. Stephanus 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg 
  mit Kindersegnung,
  mitgestaltet von den Hüttmosern
 9.30 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler 

mit Kindersegnung
  - Hermann Walter
  - Johannes Walter
  - Martin Walter
Dienstag, 27. Dezember 2022 – 
hl. Johannes, Apostel und Evangelist
 11.00 Uhr Taufe von Lena Klara Haas 
  in Jagstzell
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 28. Dezember 2022 – 
Fest Unschuldige Kinder
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Regina Bronner
  - Anna Latzko u. verst. Angehörige
Donnerstag, 29. Dezember 2022 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 30. Dezember 2022 – 
Fest der Heiligen Familie
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 31. Dezember 2022 – Silvester
 16.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss 

in Jagstzell, anschließend Ausset-
zung des Allerheiligsten und Nacht-
anbetung bis Sonntag, 9.30 Uhr

 16.30 Uhr Andacht zum Jahresschluss 
  in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss 

in Rosenberg

Sonntag, 1. Januar 2023 – 
Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)
Afrikakollekte
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Dienstag, 3. Januar 2023 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
  - Pfarrer Sieger Köder
Mittwoch, 4. Januar 2023
 18.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
Donnerstag, 5. Januar 2023
 13.00 Uhr Aussendung der Sternsinger 
  in der St. Vitus-Kirche
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 6. Januar 2023 – 
Erscheinung des Herrn, Hochfest
- Weihe des Dreikönigswassers, 
Kreide und Salz –
Kollekte für die Aktion Sternsinger
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg 
  mit den Sternsingern
kein Rosenkranz in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell 
  mit Kirchenchor und Sternsingern
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg 
  mit Kirchenchor und Sternsingern
Samstag, 7. Januar 2023
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
kein Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell 
  mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder
  - Hans u. Anna Rettenmeier, 
   Jahrtag
  - Anton u. Gerda Spang 
   u. verst. Angehörige
  - Luzia u. Hermann Haßler 
   u. verst. Angehörige
Sonntag, 8. Januar 2023 – 
Fest Taufe des Herrn
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg 
  mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder
 11.15 Uhr Taufe von Helen Mathilda Rupp 
  in Hohenberg
Dienstag, 10. Januar 2023
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 11. Januar 2023
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 12. Januar 2023
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 13. Januar 2023
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 14. Januar 2023
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg

Sonntag, 15. Januar 2023 – 
2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 11.15 Uhr Taufe von Moritz Seitz in Hohenberg
 14.00 Uhr Taufe von Leonie Elita Gerstmeier in 

Jagstzell
 15.00 Uhr Taufe von Jakob Knecht 
  in Hohenberg
 18.00 Uhr nightfire in Jagstzell

Adveniat-Kollekte
Die Kinder dürfen die erhaltenen Weltmissions-
Spendenkässchen am Heiligabend, Weihnach-
ten oder Dreiköng in die Kirche mitbringen.

Ministranten-Probe in Jagstzell 
am Samstag, 24. Dezember:
um 9.00 Uhr 
für die Christmette 
am 24. Dezember 2022

um 9.30 Uhr 
für den 1. Weihnachtsfeiertag, 
25. Dezember 2022 

Pfarrer Harald Golla

Krippenspielmusical
Nochmals herzliche Einladung zum Be-
such des diesjährigen Krippenspielmusi-
cals in der Jagstzeller St. Vitus-Kirche!

Gönnen Sie sich diese wundervolle Ein-
stimmung auf das Weihnachtsfest, ent-
weder bei der Hauptprobe am 23. De-
zember 2022 um 17.30 Uhr oder 
Heiligabend um 15.00 Uhr.
Im Namen der rund 40 Mitwirkenden:
Alex Latzko, Verena Mauler, 
Kathrin Prochaska und Sylvia Weidler

Jahreswechsel einmal ganz anders...
In dem bekannten Lied „Lobpreiset all zu dieser 
Zeit, wo Sonn und Jahr sich wendet“, das tradi-
tionell zum Jahreswechsel gesungen wird, sin-
gen wir „Dem Herrn, der Tag und Jahr geschenkt, 
der unser Leben trägt und lenkt, sei Dank und 
Lob gesungen.“ Diesem Lob wollen wir uns an-
schließen und Jesus für all das danken, was er 
uns im vergangenen Jahr Gutes getan hat. Auch 
wollen wir ihn bitten, dass er uns und allen 
Menschen, mit denen wir verbunden sind, sei-
nen reichen Segen im neuen Jahr schenke.
Um unser Lob, unseren Dank, aber auch unsere 
Bitten in dieser besonderen Nacht vor Jesus 
bringen zu können, findet in der Seelsorgeein-
heit das zweite Mal eine stille Nachtanbetung 
zum Jahreswechsel statt.
Die stille Anbetung in der St. Vitus-Kirche in 
Jagstzell beginnt an Silvester nach der Eu-
charistiefeier gegen 17.15 Uhr und endet am 
Neujahrsmorgen um 9.30 Uhr mit dem eu-
charistischen Segen. Von 23.30 Uhr bis zum 
Glockengeläut um Mitternacht wird die Anbe-
tung gestaltet sein. Die Kirche bleibt während 
der gesamten Zeit zum Gebet geöffnet.
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Wir laden Sie ein: Nutzen Sie die Möglichkeit, 
den Jahreswechsel einmal ganz anders und vor 
dem Herrn zu erleben. Kommen Sie für einen 
kurzen Augenblick in die Kirche oder verweilen 
Sie längere Zeit bei Jesus; ganz spontan und 
ohne Anmeldung. Falls Sie eine Anbetungs-
stunde verbindlich übernehmen möchten, kön-
nen Sie sich gerne an das Pfarrbüro Jagstzell 
(Tel. 236970) wenden. Das Anbetungs-Team

Sternsingeraktion 2023
in Jagstzell
Während das Kindermissions-
werk seinen Blick für Kinder-
schutz nach Indonesien richtet, 
gehen die Jagstzeller Spenden 

traditionell an zwei Projekte mit persönlicher 
Verbindung:
Für ein Projekt der Comboni-Missionare in Ke-
nia steht Pater Anton Schneider.
Hier wird das Projekt „Schulspeisungsprogramm 
und Kinderpastoral in Kariobangi, Nairobi/Ke-
nia“ unterstützt.
Die Unterstützung der Volkschule mit einem 
Internatbau der Tutzinger Missionsbenediktine-
rinnen in Kimumu nahe Nairobi/Kenia begrün-
det sich auf dem Kontakt zu Schwester Heriberta 
Erhard.
Bei beiden Projekten werden sowohl die Schul-
bildung, als auch das friedliche Zusammenleben 
verschiedener Volksgruppen unterstützt.
Jede Spende kommt unmittelbar diesen Projek-
ten zugute.
Die Sternsingeraussendung ist am Donnerstag, 
5. Januar um 13.00 Uhr in der St. Vitus-Kirche, 
anschließend ziehen sie von Haus zu Haus.
Am Freitag, 6. Januar um 10.00 Uhr sind die 
Sternsinger bei der Eucharistiefeier dabei. Ab 
13.00 Uhr werden sie wieder unterwegs sein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele den 
Sternsingern die Türen öffnen.
Das Sternsingerteam

Krankenpflegefördergemeinschaft
Wichtige Änderung für 
die Mitglieder der Kran-
kenpflegefördergemein-
schaft

Immer öfter kommt es vor, dass die Sozial-
station St. Martin aufgrund Personaleng-
pässen nicht mehr alle Anfragen von 
Pflegebedürftigen annehmen kann. Um 
diesem Umstand Rechnung zu tragen, hat 
der Kirchengemeinderat St. Vitus die Sat-
zung geändert. Ab dem 1. Januar 2023 
können auch andere Pflegedienste von 
den Mitgliedern der Krankenpflegförder-
gemeinschaft in Anspruch genommen 
werden. Falls hierzu Fragen auftauchen 
sollten, wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro (Tel. 07967/236970). 
Gleichzeitig möchten wir Sie jetzt schon 
auf die Mitgliederversammlung am 1. Fe-
bruar 2023 um 19.00 Uhr im Vitusheim 
mit einem Vortrag über „Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht“ hinweisen 
und herzlich einladen.

Vorankündigung nightfire
Im neuen Jahr feiern wir das 
erste nightfire am Sonntag, 
den 15. Januar 2023 um 
18.00 Uhr in der St. Vitus- 
Kirche in Jagstzell.

Alle weiteren nightfire-Termine für das Jahr 
2023 finden Sie auf den ausgehängten Plakaten 
oder auf der Homepage der Seelsorgeeinheit 
Virngrund.
Wir laden Sie schon jetzt ein: Kommen und 
genießen Sie die besondere Atmosphäre des 
nightfire bei Kerzenlicht, biblischen Impulsen 
und berührenden geistlichen Liedern. Schöpfen 
Sie Kraft und Stärke durch die eucharistische 
Anbetung, indem Sie eine Stunde bei Jesus ver-
weilen. Das nightfire-Team

Kipepeo-Förderverein Kenia
Der Kipepeo-Förderverein Ke-
nia e. V. bedankt sich ganz 
herzlich für die zahlreiche 

Unterstützung aus der Gemeinde in diesem 
Jahr! Die Spenden fließen in unser neues Pro-
jekt: den Aufbau einer Wohngruppe für Men-
schen mit Behinderung.

Wir wünschen Ihnen allen gesegnete Weih-
nachten und alles Gute fürs neue Jahr!

Herzliche Grüße aus Nairobi,
Sonja Amolo und die Lehrerinnen 
der St.-Maurus-Schule

 Bild: privat
Aus der Seelsorgeeinheit:
Rorate-Gottesdienste 2022
Nur mit Kerzen erleuchtete Kirchen, die besinn-
lichen Adventslieder, eine für Gottesdienste un-
gewohnt frühe Zeit – die Rorate-Gottesdienste 
zeichnen eine besondere Atmosphäre aus.
Nun müssen wir wieder ein Jahr warten.
Für viele gehört es einfach dazu, dass man 
nachher zum gemütlichen Frühstück im Vitus-
heim/Jagstzell bzw. im Dorfgemeinschaftshaus/
Hohenberg zusammenkommt.
Alle haben diese gemeinsame Zeit genossen!
Ich danke allen, die uns dies durch ihre Arbeit/
die Vorbereitungen (auch bei der Durchführung 
und Gestaltung der Gottesdienste) ermöglicht 
haben.
Finanziert wurde das Frühstück durch Spenden, 
und am „Ende“ blieb auch noch etwas „übrig“: 
so können 50 Euro an den AK Vilmer überwiesen 
werden und 227 Euro an den Kipepeo-Förder-
verein. Auch dafür ein herzliches: Vergelt´s 
Gott! Pfarrer Harald Golla

Adventskalender 
der Seelsorgeeinheit Virngrund 
... und schon sind wieder alle 24-Türchen an 
unserem digitalen Adventskalender geöffnet 
und Weihnachten ist da!
Bei allen, die uns mit ihren Beiträgen so vielfäl-
tig und kreativ unterstützt haben und uns da-
durch erst ermöglicht haben, diesen Advents-
kalender auf unserer Homepage se-virngrund.
drs.de anbieten zu können, möchten wir uns 
nun ganz herzlich bedanken. Die Beiträge waren 
inspirierend, nachdenklich machend, berührend, 
lehrreich, informativ, gelungen ... und als Gan-
zes gesehen einfach wunderschön!

Vergelt‘s Gott – 
wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Judith Drukenmüller, 
Öffentlichkeitsausschuss 
der Seelsorgeeinheit Virngrund

Aus dem Dekanat:
Silvesterritt in Westhausen
Programm:
30. Dezember 2022 – Vorabend von Silvester
 19.00 Uhr Fackelzug der Reitergruppen mit 

ihren Standarten von der Silvester-
kapelle zur Pfarrkirche, heilige 
Messe im Kerzenschein, anschlie-
ßend Ausklang im Pfarrstadel

31. Dezember 2022 – 
Fest des heiligen Silvester
 11.00 Uhr Pilgermesse in der Pfarrkirche mit 

Domkapitular Dr. Klaus Krämer
 12.00 Uhr Beginn des Prozessionsrittes mit 

dreimaligem Anritt der Silvesterka-
pelle, anschließend Segensfeier auf 
dem Rathausplatz

Hinweis Tauftag von Philipp Jeningen 
im Zeichen des Sterns von Betlehem 
Am Donnerstag, 5. Januar, 19.00 Uhr feiert die 
„action spurensuche“ den Tauftag des seligen 
Philipp Jeningen (+ 1704) in der Liebfrauenka-
pelle der Basilika St. Vitus in Ellwangen. Am 
Vortag von Dreikönig im Jahre 1642 wurde Je-
ningen in Eichstätt auf den Namen Johann 
Philipp getauft. Unter dem Wort Jeningens 
„Lasst und wie die Sterne wandeln“ wird das 
Gebet als Erste Vesper des Festes der Erschei-
nung des Herrn, also dem Dreikönigstag, be-
gangen. Der Stern von Betlehem, dem die drei 
Weisen aus dem Morgenland folgen, ist Sinnbild 
einer Weise des Menschseins. Der Stern sagt an: 
„Du bist nicht geworfen in eine sinnlose Welt, 
sondern getragen, gewollt, geliebt.“ Diese Zu-
sage kommt im Sakrament der Taufe in beson-
derer Weise zum Ausdruck. Aus ihr werden die 
Christen befähigt „demütig unter dem Gesetz 
Höhenwege zu wandeln“, wie es Philipp Jenin-
gen ausdrückte. Damit sind Leid, Not und Tod in 
der Welt nicht übersprungen. Vielmehr werden 
die Wunden Jesu etwa in der Dichtung des Je-
suiten Friedrich von Spee selbst zu rot leuch-
tenden Sternen am Himmel, die Trost und Halt 
in unsere Weltzeit herableuchten.

Für die „action spurensuche“ 
Dr. Wolfgang Steffel Fortsetzung auf Seite 12



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Frohe eihnachten
und ein gutes 
neues Jahr

wünscht Ihnen

Mobil 01 71/4 72 89 55

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und 

wünschen Ihnen schöne Festtage und ein 

glückliches neues Jahr.

FFrroohhee WWeeiihhnnaacchhtteenn 

Ein schönes 

Weihnachtsfest Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr  

wünschen wir allen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten.

Vergölst Reifen + Autoservice
Markus Zeller GmbH

Lindenstraße 1
73479 Ellwangen

Frohe Festtage
und ein erfolgreiches neues Jahr

wünschen wir 
allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten

Hauptstraße 43 I 73489 Jagstzell 
Mobil 01 51/62 40 65 08 I Telefon 0 79 67/7 10 73 60 
E-Mail: info@mentordautaj-dachdeckermeister.de
www.mentordautaj-dachdeckermeister.de

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche

zum neuen Jahr!
sHs Helmut Schenk
Küchen- und Möbelwerkstatt
Am Gaisberg 27, 73489 Jagstzell
Telefon 07967/700606
www.kuechen-jagstzell.de

26
Jahre



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wir wünschen
IhnenIhnen

� ohe
Weihnachten

Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich 

wichtigen Dinge

und für das neue Jahr
berufl ichen Erfolg, privates Glück
und viele schöne Momente.

Ihr 
Krieger-Verlag

© 
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und viel Glück 
im neuen JahrFrohe Weihnachten

Am Bächle 9 • 74597 Steinbach am Wald
ralf-nasser@t-online.de • Tel. 01 51/20 77 54 56

Die Werkstatt Kiesel
wünscht frohe Festtage
und ein schönes neues Jahr

73486 Adelmannsfelden  Telefon 07963-64690-0
www.die-werkstatt-kiesel.de         Die Werkstatt Kiesel

eihnachten,
Zeit zur Entspannung,

Besinnung auf die wirklich 
wichtigen Dinge

und viele Lichtblicke
im kommenden Jahr.

Wir wünschen
fröhlicheW

Suchen Sie noch ein besonderes
Geschenk zu Weihnachten?

Geschenkgutscheine für
Fußp� ege und Re� exmassage 

oder Ayurveda-Massage

Talblick 12 • 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/83 79

Medizinische
Fußp� ege

Christel Frank

Fröhliche Weihnachten

Frohe

Weihnachten
und ein gutes

neues Jahr
wünscht Ihnen

seit 1987
Ellwangen
Crailsheim
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Aus der Diözese:
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Aktion Dreikönigssingen 2023

Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Begleiterinnen und Begleiter 
der Gemeinden,
Gruppen und Verbänden,
liebe Schwestern und Brüder!

Im Januar 2023 werden die Sternsinger wieder 
unterwegs sein. Sie bringen den Menschen den 
Segen und sammeln Spenden für Kinder welt-
weit. Das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
lautet: „Kinder stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit“.

Im Fokus dieser Aktion steht der Kinderschutz. 
Weltweit setzen sich die Partnerorganisationen 
der Sternsinger dafür ein, dass Kinder in einem 
sicheren Umfeld aufwachsen, dass sie Gebor-
genheit und Liebe erfahren. Zugleich stärken sie 
in Kirche und Gesellschaft die Rechte junger 
Menschen. Am Beispiel der ALIT-Stiftung in 
Indonesien zeigt das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“, was das konkret bedeutet: Die 
Stiftung kümmert sich um Mädchen und Jun-
gen, die aus unterschiedlichen Gründen gefähr-
det sind oder Opfer von Gewalt werden.

Im biblischen Leittext zur Sternsingeraktion be-
antwortet Jesus die Frage der Jünger, wer im 
Himmelreich der Größte sei. Er stellt ein Kind in 
ihre Mitte und sagt: „Wer sich so klein macht 
wie dieses Kind, der ist im Himmelreich der 
Größte. Und wer ein solches Kind in meinem 
Namen aufnimmt, der nimmt mich auf“ (Mt 
18,4-5). Diese Worte machen deutlich: Wer ein 
Kind schützt, ermutigt und stärkt, der erfüllt 
den Willen Gottes.

Die Sternsinger zeigen uns Erwachsenen, wie 
das geht. Wenn sie als Königinnen und Könige 
die frohe Botschaft und den Segen Gottes in 
jedes Haus bringen und dabei für andere Kinder 
sammeln, die unsere Unterstützung brauchen, 
folgen sie dem Vorbild Jesu. Machen wir es auch 
so!
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Der nächste Sommer kommt!
Freizeitenkatalog 2023 
der BDKJ-Ferienwelt erschienen!
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den 
Sommerferien bietet die Ferienwelt im Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen 
mit Interesse an einem aktiven Ferienprogramm 
können aus einem umfangreichen Angebot mit 
Reisezielen in Europa wählen.
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanuexpedition 
auf der Lahn oder Strandurlaub am Mittelmeer 
– im neuen Angebot der BDKJ-Ferienwelt ist für 
jeden Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele 
in Deutschland und Europa warten darauf von 
jungen Leuten entdeckt zu werden.
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt 
es online unter www.bdkj-ferienwelt.de oder 
direkt bei der BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 
73249 Wernau, Tel. 07153/3001-122, Fax 
07153/3001-622, ferienwelt@bdkj.info.

Ökumene:
Am Dienstag, dem 3. Januar 
2023 findet unser nächstes 
Treffen statt. 

Treffpunkt: Vitusheim im Marienzimmer
Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Weitere Januartermine sind 
am 10. Januar 2023 / 17. Januar 2023 /
24. Januar 2023 und 31. Januar 2023
Herzliche Einladung 
an alle interessierten Strickerinnen.
Viktoria Dreßler

Ökumenischer Besuchsdienst
Die Damen und Herren des öku-
menischen Besuchsdienstes tref-
fen sich am Dienstag, 10. Januar 
2023 um 19.00 Uhr im Saal der 
evangelischen Kirche.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Pfarrer Golla, Pfarrer Oberländer, 
Gertrud Kretschmaier

Lebendiger Adventskalender
20 Fenster erstrahlen mittlerweile in der weit 
verzweigten Rosenberger und Jagstzeller Ge-
meinde.
Das bedeutet 20 Mal singen, einer Geschichte 
lauschen, ein Fenster bestaunen, bekannte Ge-
sichter treffen, und bei einer Tasse Punsch oder 
Glühwein gute Gespräche führen. Es waren 
viele schöne und kurzweilige Abende an ganz 
unterschiedlichen Orten.
Wir bedanken uns herzlich bei den jeweiligen 
Veranstaltern der Adventsfenster für ihr großes 
Engagement und die kreative Umsetzung des 
lebendigen Advents. Viele Adventsfenster waren 
gut besucht. Das zeigt, dass wir mit dieser Ak-
tion – gerade nach den zwei einsamen Corona-
wintern – einen Nerv getroffen haben.
Das freut uns und stimmt uns positiv im nächs-
ten Jahr wieder einen lebendigen Advent zu 
veranstalten.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 
2023!

Ramona Richter und Christin Dinkel

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. 

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Samstag, 24. Dezember 2022
(Heiliger Abend)
Siehe, ich verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, 
der Herr, in der Stadt Davids.  Luk. 2,10-11

 16.30 Uhr Gottesdienst in Jagstzell im Freien 
im Schulhof (Prädikant Pfeifer)

  Opfer: Brot für die Welt
 17.30 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen 
  (Pfarrer Oberländer und Kirchenchor)
  Opfer für Tansania
 18.30 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  (Pfarrer Oberländer 
  und Posaunenchor)
  Opfer: Brot für die Welt

Sonntag, 25. Dezember 2022 (1. Christfest)
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit.  Joh. 1,14a
 9.00 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  mit Abendmahl (Pfarrerin Glock)
  mit Posaunenchor
 10.15 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen 
  mit Abendmahl (Pfarrerin Glock)
  mit Posaunenchor
  Opfer in beiden Gemeinden:
  „Brot für die Welt“

Montag, 26. Dezember 2022 (2. Christfest)
Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem 
Herrn. Dir will ich Dank opfern und des Herrn 
Namen anrufen. Psalm 116,15.17 Uhr 
 10.15 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  mit Abendmahl (Pfarrer Oberländer)
  Opfer für die eigene Gemeinde

Samstag, 31. Dezember 2022 (Altjahrabend)
Meine Zeit steht in deinen Händen. 
 Psalm 31,16 a
 18.00 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen
  (Pfarrer Oberländer)
 Opfer für eigene Gemeinde
 19.00 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  (Pfarrer Oberländer 
  und Posaunenchor)
  Opfer für „Brot für die Welt“ 

In beiden Gottesdiensten werden die Ein-
tragungen aus den Kirchenbüchern verlesen.

Sonntag, 1. Januar 2023 (Neujahr)
Jesus Christus gestern und heute 
und derselbe auch in Ewigkeit. Hebr. 13, 8
 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
  in Weipertshofen 
  (Pfarrer Oberländer)
  Das Opfer ist für die 
  eigene Gemeinde bestimmt.

Freitag, 6. Januar 2023 (Epiphanias)
Die Finsternis vergeht, 
und das wahre Licht scheint schon. 1. Joh. 2,8b 
 10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
  in Rechenberg (Pfarrer Dürr) 
  Das Opfer ist für die Weltmission 

bestimmt.

Samstag, 7. Januar 2023
 18.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (Pfarrer Dürr)
  Das Opfer ist für Aufgaben der ei-

genen Gemeinde bestimmt.
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Sonntag, 8. Januar 2023
(1. Sonntag nach Epiphanias)
Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, 
die sind Gottes Kinder. (Röm. 8, 14)

9.00 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen 
  (Pfarrer Dürr)
  Das Opfer ist für Aufgaben der ei-

genen Gemeinde bestimmt.

Montag, 9. Januar 2023
 14.30 Uhr Frauenkreis in Weipertshofen
 14.30 Uhr Frauenkreis Rechenberg
  im Gemeindesaal

Dienstag, 10. Januar 2023
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser in Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchores 
  Rechenberg
 19.45 Uhr Probe des Posaunenchores 
  Weipertshofen

Mittwoch, 11. Januar 2023
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Sonntag, 15. Januar 2023 – 
2. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle 
genommen Gnade um Gnade. Joh. 1, 16
 9.00 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen
  (Pfarrer Oberländer)
 10.00 Uhr Kinderkirche in Weipertshofen
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg
  (Pfarrer Oberländer)
  Gleichzeitig Kinderkirche 
  im Gemeindesaal
  Opfer jeweils für die eigene Ge-

meinde.

Opfer an Weihnachten 
für „Brot für die Welt“
Außer dem Opfer bei den Weihnachtsgottes-
diensten können Sie Ihre Spende gerne über-
weisen.

Kirchengemeinde Weipertshofen:
• Sparkasse Schw. Hall-Crailsheim: 
 DE63 6225 0030 0000 0326 45
• Raiba Frankenhardt-Stimpfach: 
 DE90 6006 9442 0076 3120 03

Kirchengemeinde Rechenberg:
• Raiba Frankenhardt-Stimpfach: 
DE02 6006 9442 0075 0810 08

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spen-
denbescheinigung aus, sofern Sie dies vermer-
ken.

Pfarrer Oberländer ist vom 2. Januar bis 
8. Januar 2023 im Urlaub. 
Vertretung hat in dringenden Fällen Pfarrer 
Dürr, Wildenstein, Tel. 07962/2577.
Das Pfarrbüro ist am 3. Januar nicht besetzt.

Spenden
Die Kirchengemeinden Rechenberg und Wei-
pertshofen, die Posaunenchöre und der Kir-
chenchor Weipertshofen bedanken sich für alle 
zugedachten Spenden im Laufe des vergange-
nen Jahres.
Gott segne Geber und Gaben.

Wir wünschen allen Gemeindegliedern frohe, gesegnete Weihnachtsfeiertage und ein gutes 
und friedvolles Neues Jahr 2023.
Wir grüßen mit der neuen Jahreslosung für 2023:
Du bist ein Gott, der mich sieht. Genesis 16, 13

Ihre Evangelische Kirchengemeinden mit Pfarrer Rainer Oberländer

Vereinsmitteilungen

Unsere erste Wanderung im neuen Jahr 
führt uns in die nordwestliche Region 
von Jagstzell.

Treff punkt der Wanderung ist am Diens-
tag, den 3. Januar 2023, um 13.30 Uhr 
beim Parkplatz am „Rett ungszentrum“, 
in der Straße „An der Jagstbrücke“.

Hier bilden wir Fahrgemeinschaft en und 
fahren zum Parkplatz in der Industriestra-
ße. Start der Wanderung ab Parkplatz 
Industriestraße um 13.45 Uhr. Weitere 
Wanderer können hier noch einsteigen.
Die reine Wanderzeit durch die hoff ent-
lich schöne, winterliche Landschaft  be-
trägt etwa 2,50 bis 3,0 Stunden. Eine 

Einkehr am Ende der Wanderung ist vor-
gesehen. Jedermann, ob jung oder alt, ist 
zur Teilnahme herzlich eingeladen!

Sicherlich haben auch Sie den Vorsatz 
gefasst, besonders jetzt, nach den Feier-
tagen, sich mehr zu bewegen. Kommen 
Sie einfach mit, in der Gruppe läuft  es sich 
besser und es ist auch unterhaltsamer. 
Gutes Schuhwerk ist bei unseren Wan-
derungen immer zu empfehlen!

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die nächste Wanderung fi ndet wieder 
am Dienstag, den 7. Februar 2023 statt .

DRK Jagstzell, Wandern – Ott o Zwerger

Musikverein Jagstzell

Samstag, 7. Januar 2023, 19.30 Uhr, Turn- und Festhalle Jagstzell
Mitwirkende: Jugendorchester Jagstzell/Rosenberg, Musikverein Jagstzell
Eintritt : 8 Euro inklusive ein Glas Sekt
Einlass: 18.30 Uhr

Konzertbestuhlung 
mit Getränken und Snacks
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Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

Jahreshauptversammlung
Im November fand die jährliche 
Jahreshauptversammlung im Land-
haus Rettenmeier statt.

Da diverse Termine leider zusammenfielen, in 
kleinerer Runde.
Unser 1. Vorsitzender Lothar Krockenberger be-
grüßte alle anwesenden Mitglieder, Gäste, Eh-
renmitglieder, unter ihnen auch Herrn Bürger-
meister Peukert. Im Anschluss wurde den 
verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht. Den 
Tätigkeitsbericht des vergangenen Vereinsjahres 
stellte Schriftführerin Barbara Sorg-Retten-
meier mit dem Übergang zur neu begonnenen 
Jugendarbeit in Kombination mit der Grund-
schule Jagstzell „Pusteblume-Akademie der 
kleinen Naturkünstler“ vor. Die Gruppe mit dem 
neu angelegten Garten für Kinder in der Schule 
im Rahmen des Dienstagsangebotes erweckte 
das Interesse der Gäste, wobei sich spontan 
auch Unterstützer der tollen Aktion fanden. 
Auch das positive generationenübergreifende 
Voneinanderlernen soll einen wachsenden Stel-
lenwert in der Kooperation finden.
Gerhard May stellte danach seinen Bericht als 
Kassenführer vor. Bestätigt und gelobt für das 
vorbildlich geführte Kassenbuch, wurde er im 
Prüfbericht der Kassenprüfer von Richard Steg-
meier bestätigt.
Nach lobenden und dankenden Worten durch 
unseren Bürgermeister Herrn Patrick Peukert, 
hob er die wichtige Rolle des Obst-und Garten-
bauvereins für das Gesamtbild in unserem schö-
nen Dorf hervor. Durch Kirchplatzpflege, Mai-
baum, Baumpflanzaktionen, Schnittkurse, 
Schulgarten , Herbstmarktbeteiligungen unter-
stützt der Verein durch sein großes Engagement. 
Die von ihm im Anschluss beantragte Entlastung 
der Vorstandschaft wurde einstimmig erteilt.
Um den Verein geschäftsfähig zu halten wurde 
aufgrund eines fehlenden 2. Vorsitzenden, wie 
bereits vorher angekündigt, eine Satzungsände-
rung notwendig. Der 1. Vorsitzende erläutert 
noch einmal den Sachverhalt.

Satzung alt:
§ 9 Vorstand im Sinne von § 26 BGB
Der 1. Vorsitzende oder im Verhinderungsfall 
sein Stellvertreter vertreten den Verband im 
Sinne des § 26 BGB. Beide vertreten den Ver-
band einzeln.
Der 1. Vorsitzende oder im Verhinderungsfall 
sein Stellvertreter führt die Beschlüsse der Mit-
gliederversammlung und des Gesamtvorstandes 
aus. Er beruft und leitet die Mitgliederversamm-
lung, die Sitzungen des Gesamtvorstandes und 
der sonstigen Veranstaltungen des Vereines.

Satzung neu:
§ 9 Vorstand im Sinne von § 26 BGB
Der 1. Vorsitzende oder im Verhinderungsfall 
sein Stellvertreter vertreten den Verein im Sinne 
des § 26 BGB. Beide vertreten den Verein ge-
meinsam. Gibt es nur einen 1. Vorsitzenden, 
vertritt dieser allein.
Der 1. Vorsitzende oder im Verhinderungsfall 
sein Stellvertreter führt die Beschlüsse der Mit-

Kulturgestalten

Liebes Publikum,
herzliche Einladung zu besonderen Theatererlebnissen rund um die Feiertage!
In diesem Jahr werden zum ersten Mal 2 Theaterstücke an drei Terminen zur Aufführung 
kommen. An jedem Tag ist jeweils am Nachmittag ein Weihnachtsmärchen für Kinder zu 
sehen und am Abend eine unterhaltsame Komödie für Erwachsene.

Mit viel Engagement und Herzblut haben 
viele helfende Hände, Schauspielerinnen und 
Schauspieler zwei sehenswerte, amüsante 
Stücke einstudiert. Wir freuen uns auf ein 
„volles Haus“ und wünschen allen einen 
schönen Theaterbesuch.

Euer Team vom Verein Kulturgestalten

Das Letzte Schaf - 
Weihnachtsmärchen für Kinder
EINTRITT FREI
Keine Voranmeldung nötig
Spieldauer ca. 45 Minuten
Für Menschen ab 5 Jahren
Fr., 30.12.2022  l  So., 01.01.2023
Mo., 02.01.2023
Beginn 15:00 Uhr in der Festhalle Jagstzell

Der Gott des Gemetzels - 
Komödie für Erwachsene
Kartenvorverkauf bei der Volksbank Jagstzell
Karten-Telefon 0151/62450755
E-Mail: karten@kulturgestalten.net
Karten im VVK 12 Euro, Abendkasse 15 Euro
Fr., 30.12.2022  l  So., 01.01.2023
Mo., 02.01.2023
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
in der Festhalle Jagstzell

www.kulturgestalten.net

Schützengilde Jagstzell

Jagstzeller Bogengruppe 
mit neuem Startrekord 
und großen Erfolgen
Vom 9. bis 11 Dezember 2022 fand 

nach coronabedingter Zwangspause wieder die 
diesjährige Kreismeisterschaft im Bogenschie-
ßen in der Gemeindehalle in Westhausen statt.
Es nahmen insgesamt drei Vereinsmitglieder 
Teil, darunter Stefan Brünnler sowie Vanessa 
Januszok sowie Jan Wunder für die Schützen-
jugend.
Es wurden wie auch in den Jahren zuvor wieder 
Podestplätze erreicht.

Hier die Einzel- und Mannschaftsergebnisse im 
Einzelnen:
Blankbogen Herren
1. Platz: Stefan Brünnler 424 Ringe

Blankbogen Schüler
2. Platz: Vanessa Januszok 295 Ringe

Blankbogen Jugend
1. Platz: Jan Wunder 314 Ringe

Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch zu 
den gezeigten Leistungen! Teilnehmer unserer siegreichen Bogenjugend
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gliederversammlung und des Gesamtvorstandes 
aus. Er beruft und leitet die Mitgliederversamm-
lung, die Sitzungen des Gesamtvorstandes und 
der sonstigen Veranstaltungen des Vereines.
Die Satzungsänderung wurde von den anwesen-
den Mitgliedern einstimmig beschlossen.

Bei den anschließenden Wahlen wurde folgendes 
Ergebnis erzielt, gewählt für die nächsten 
3 Jahre wurden: 
1. Vorsitzender: Lothar Krockenberger
2. Vorsitzender: unbesetzt
Kassierer: Gerhard May
Ausschussmitglieder: Anita Pfauth, Ulrike Ilg, 
Heinz Lechler, Jonathan Schimmele, neu: Udo 
Steffens ; Kasssenprüfer: Richard Stegmeier, 
Klaus Thalhammer. 
Vielen Dank für die Bereitschaft.

Im Anschluss konnten wir zahlreiche Ehrungen 
für unsere langjährigen Mitglieder; 10, 25, 40 
Jahre mit einem Weinpräsent oder Blumengruß 
überreichen.
Der Vortrag Naturnahe Gärten wurde von Lothar 
Krockenberger stellvertretend für die eigentliche 
Referentin Christiane Karger, die leider erkrank-
te, vorgetragen. Inhaltlich gab es Tipps für eine 
Gartengestaltung, die zeitgemäß mit Umwelt-
bewusstsein, Staubbindung, schattierend, klima-
ausgleichend, naturnah und diversitätsfördernd 
für unsere Flora und Fauna auch im eigenen 
Garten ist. Bei Interesse wenden Sie sich gerne 
an den OGV. Nach allgemeinen Punkten und 
dem Ausblick ins neue Vereinsjahr 2023 klang 
die Sitzung noch gemütlich nach.

Allen Mitgliedern und Freunden 
des OGV Jagstzell 
wünschen wir eine 

frohe und gesegnete Weihnachtszeit 
und ein gesundes, positives 

und erfolgreiches 
„Garten“-Jahr 2023!

Ankündigungen für 2023 ... 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können:
*Gartenfräs-Aktion für Mitglieder: 
im März und April 2023, mit der neu ange-
schafften Gartenfräse - für 25 €/h mit Rund-
umservice

*Schnittkurs 
für Gartenbesitzer und Interessierte 
(*Termine werden noch bekannt gegeben) 

24.03.2023 
Vortrag im Landhaus Rettenmeier 
von Anton Vaas 

17.06.2023 
Ausflug zur beeindruckenden Bundesgarten-
schau in Mannheim 

10.11.2023
Jahreshauptversammlung OGV 

Mit den besten Grüßen, 
Ihr Vorstandsteam des OGV Jagstzell

Sportverein Jagstzell 
Aus Gründen einer Terminüber-
schneidung kann die für den 14. 
Januar eingeplante Jahresfeier 
leider nicht stattfinden und 

wird auf einen späteren Zeitraum verscho-
ben. 
Unser Lokal ist am Freitag, den 23.12.2022 das 
letzte Mal für dieses Jahr geöffnet.

Sportverein Jagstzell mit dem Team Jagstaue.

Was sonst noch 
interessiert

VdK-Ortsverband Stimpfach
Hoffnung ist etwas,
dass wir zum Leben brauchen.
Denn wer könnte
ohne Hoffnung leben?
Ohne die Aussicht, 
das Vertrauen, die Möglichkeit,
dass etwas kommt,
und zwar etwas Wichtiges und Wesentliches.
Vielleicht ist Weihnachten
nicht so sehr das Fest der Liebe,
sondern das Fest der Hoffnung!
Wir wünschen allen Mitgliedern sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde eine 
erholsame, besinnliche und friedvolle Weih-
nachtszeit. Für das kommende Jahr 2023 viel 
Kraft, um gesetzte Ziele zu erreichen, vor allem 
aber Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

Sozialverband VdK-OV Stimpfach
Vorstandschaft

Musikverein Fronrot

Galaabend mit Peter Schad
Samstag, 18. März 2023, 20.00 Uhr
Große Bühlertalhalle in Bühlertann - Galaabend 
der Blasmusik mit Peter Schad und seinen Ober-
schwäbischen Dorfmusikanten
Preis pro Karte: 15 €
Eintrittskartenbestellung bei Reinhold und Hel-
ga Kurz, Tel. 07973/5663 und Josef Hald, Tel. 
07973/5608.

Der Musikverein Fronrot wünscht frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins neue Jahr!

Schützenverein Buch 1925
Neujahrsgruß mit Griebenschnecken - 
08.01.23 ab 11.00 Uhr
„Gönn deinem Körper etwas Gutes, damit der 
Geist Lust hat darin zu wohnen“ (Winston Chur-
chill). Mit solch einem Vorsatz könnte man doch 
gut ins neue Jahr starten. Und was würde da 
besser passen, als die selbst gemachten Lecke-
reien (Griebenschnecken, Schupfnudeln sowie 
Bratwürste, Krautfleisch und Sauerkraut) im 
Schützenhaus in Buch (Strut 4, 73492 Rainau). 
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen).

Bitte beachten, dass sowohl bei Abholung als 
auch bei Verzehr im Schützenhaus unbedingt 
eine VORBESTELLUNG nötig ist.

Bestellungen werktags zwischen 18.00 und 
20.00 Uhr unter Tel. 0176/24538681. Anmel-
deschluss ist der 03.01.2023.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
schon heute einen guten Appetit.

Landfrauenverein Stimpfach
Die Landfrauen feierten kürzlich als letzten 
Programmpunkt in diesem Jahr ihre Adventliche 
Stunde im Gasthaus Rüdenauer in Stimpfach. 
Bei einem kurzweiligen Programm und leckerem 
Essen wurde auf Weihnachten eingestimmt. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 10.01.2023 um 19.30 Uhr im 
Bürgersaal im Neuen Feuerwehrmagazin mit 
folgender Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht der Übungsleiterinnen
6. Programmvorstellung 2023
7. Verschiedenes und Schlussworte

Anträge von Mitgliedern an die Jahreshauptver-
sammlung sind schriftlich bei den 1. Vorsitzen-
den Susanne Ballweg, Bachäcker 12, 74597 
Stimpfach oder Sibylle Tischler, Schmittengasse 3,
74597 Stimpfach einzureichen.

Wir wünschen all unseren Mitgliedern mit 
ihren Familien und Angehörigen sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Stimpfach eine gesegnete Weihnachtszeit 
und ein glückliches und gesundes Jahr 2023.

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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INDUSTRIE-
MECHANIKER / 
MECHANIKER (m/w/d)

ELEKTROMEISTER
ELEKTROTECHNIKER
ELEKTRIKER (m/w/d)

WAS BIETEN WIR IHNEN?
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 

30 Tagen Urlaub in einem krisensicheren, 
wertorientierten Familienunternehmen

• Planbare Einsatzzeiten ohne Reisetätigkeit
• Dynamisches, kollegiales Team
• Leistungsgerechte Bezahlung mit 

Urlaubs- und Weihnachtsgeld, regel-
mäßige Weiterbildungsmaßnahmen, 
betriebliche Altersvorsorge, Gesund-
heitsmanagement, u.v.m.

• Mitarbeiteraktionen und -events
• Innovationsfreude in zukunftsweisen-

de Maschinen und Technologien
• Bei Interesse ggf. ein Betreuungs-

platz in unserer Kindertagesstätte

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
www.kicherer.de/karriere
Friedrich Kicherer GmbH & Co. 
KG, Ludwig-Lutz-Str. 4,
73479 Ellwangen
Tel. 07961  885-101 
(auch zwischen den Feiertagen)

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

• Verantwortlich für den Bereich Gebäudetechnik
• Planung und Installation von gebäudetechnischen  

  Einrichtungen u.a. Energieversorgung, 
  Beleuchtung, Datennetze und Gebäudeleit-

  systeme
• Aufstellung, Inbetriebnahme und Instandhaltung 

  von Maschinen und Geräten
• Durchführung und Organisation von elektrischen  

   Prüfungen
• Anweisen von Mitarbeitern & externen 

  Dienstleistern

WAS BRINGEN SIE MIT?
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung bzw.  

  Weiterbildung
• Schnelle Auffassungsgabe sowie eine 

  selbständige, engagierte Arbeitsweise
• Hohes Verantwortungs- & Qualitätsbewusstsein

• Durchführung von Installations-, Wartungs- 
  und Instandhaltungsarbeiten unserer 

  Maschinen, Anlagen und Peripheriegeräte 
• Gewährleistung des sicheren Betriebs der 

   Produktionsanlagen
• Erkennen und Beheben von Störungen

• Verantwortung für die Einhaltung von 
   Sicherheitsvorschriften
• Ausführung von Schlosserarbeiten

WAS BRINGEN SIE MIT?
• Abgeschlossene Berufsausbildung oder vergleich-

  bare Ausbildung im Metallhandwerk
• Berufserfahrung und fundierte Kenntnisse der 

  Wartung, Instandhaltung und Optimierung von Anlagen
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität

• Kenntnisse im Bereich der mechanischen Antriebstechnik
• Gute Fertigkeiten beim E- und SG- Schweißen

Wir wünschen Ihnen
von Herzen eine fröhliche
und schöne

und ein gesundes und glückliches neues Jahr.
Ihre Familie Engelhard

Dankoltsweiler

EngelhardEngelhard
E I E R  N U D E L N K A R T O F F E L N G E F L Ü G E L

Direktvermarktung

Dankoltsweiler

WeihnachtsfeiertageWeihnachtszeit
73486 Adelmannsfelden · Fichtenweg 12
Telefon (0 79 63) 409 · Fax 1453
Mobil (0173) 926 95 94
E-Mail schaaf-thomas@t-online.de
73494 Rosenberg · Schimmelhof 11
Telefon (0 79 67) 370 · Fax 70 06 09
Mobil  (0172) 632 20 08
E-Mail herrmann-schimmelhof@t-online.de

Bei allen Kunden möchten wir uns für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen im nun zu 
Ende gehenden Jahr           ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen  Ihnen ein  frohes  und 
    gesegnetes  Weihnachtsfest und  für  das  
Jahr 20  1  alles Gute, Gesundheit, 

Erfolg und Zufriedenheit.
2020202020  20  20  202020  2020201201202020120120120120

Bei allen Kunden möchten wir uns für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen im nun zu 
Ende gehenden Jahr 2022 ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest und für das
Jahr 2023 alles Gute, Gesundheit,

Erfolg und Zufriedenheit.

… und eine Anzeige erweckt hier 
 besondere Aufmerksamkeit

Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück Heimat …

Hundehaufen
nicht dort,
wo Kinder 

spielen 
und Leute laufen!



Feiertage
Erholsame

Feiertage
und ein gesundes 
und zufriedenes 

neues Jahr

Generali Versicherung
Manfred Wunder
Büro Crailsheim 
Bahnhofstraße 11 
74564 Crailsheim 
Tel. 07951/45825 

Eine frohe Weihnachtszeit,
Eine frohe Weihnachtszeit

ein glückliches neues Jahr

wünschen wir unseren Kunden und Freunden

Unterer Weiler 6/1
 73489 Jagstzell

Telefon 0 79 67/70 16 90

Ihr Partner in Sachen 
Fliesen – Naturstein

Anzeigenpreis schwarzweiß
je Mitteilungsblatt:
1spaltig/60 mm
41,40 Euro + MwSt.

Bei 6 Mitteilungsblätter Gesamtpreis
248,40 Euro + MwSt.

Farbzuschlag bei 1 Zusatzfarbe
2 Mitteilungsblätter
80,00 Euro + MwSt.

Gesamtpreis:
328,40 Euro + MwSt.

Anzeige für Mitteilungsblätter

+ 1 Zusatzfarbe (Gelb)

Anzeige für Mitteilungsblätter
Rosenberg
Rainau
Unterschneidheim
Frankenhardt

KW 13/2015

schwarzweiß

KORREKTURABZUG!

nach Ausführung der eingez. Korrekturen druckreif
� ja � nein

Wir benötigen Ihre Antwort Freitag

10.00 Uhr
Falls uns bis zur angegebenen Zeit keine Nach-
richt erreicht, setzen wir Ihr Einverständnis zur
Druckfreigabe anhand des Ihnen vorliegen-
den Korrekturabzugs voraus.

Für etwaige übersehene Fehler kann von uns keine

Krieger-Verlag • Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Tel.: 0 79 53/98 01-40 • Fax: 0 79 53/98 01-90

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90 Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90

Zum Jahreswechsel
danken wir allen Gästen, 
Freunden und Bekannten 

und wünschen 
besinnliche Festtage 
und ein friedliches 

neues Jahr!

Jagstzell • Telefon 0 79 67/70 00 25

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen frohe Festtage
sowie alles Gute im neuen Jahr.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen frohe Festtage
sowie alles Gute im neuen Jahr.

HEIZUNG • SANITÄR • KLIMA
74597 STIMPFACH

TEL. 0 79 67/70 26 77 0
www.haustechnikschneider.de

GmbH



Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und bedanken uns bei allen Kunden

für das entgegengebrachte Vertrauen. 
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Sanitätshaus · Obere Straße 7–9 · Ellwangen · Tel. 07961 9868820
Reha · Konrad-Adenauer-Straße 22 · Ellwangen · Tel. 07961 986812

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 18 Uhr

Reha-Schuheinlagen-Orthopädietechnik
Konrad-Adenauer Str. 22 · Ellwangen · Tel. 07961 986812
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F R E U D E  N I M M T 
N I C H T  A B , 
W E N N  S I E 

G E T E I L T  W I R D .

S I D D H A R T A  G A U T A M A 
B U D D H A

W I R  S A G E N 
D A N K E  F Ü R 
D I E  V I E L E N 

B E G E G N U N G E N , 
F Ü R  D A S 

V E R T R A U E N , 
D I E  N E U G I E R 

U N D  D I E 
P O S I T I V E N 

E R F A H R U N G E N , 
D I E  W I R  A U C H 

I M  V E R G A N G E N E N 
J A H R  S A M M E L N 

D U R F T E N .

U N D
E I N E  B E S I N N L I C H E 

Z E I T  S O W I E
E I N E N  G U T E N

S T A R T  I N S 
N E U E  J A H R .

Frohe
Weihnachten

Motorsägenkurs
in Dinkelsbühl

Web-Seminar: Mo., 23.01.2023, 18.00 - 21.30 Uhr 
Praxis Fr., 27. oder Sa., 28.01.2023, 8.00 - 12.30 oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de         01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 22.12. bis 28.12.2022
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten NP: je 100 g 2,11
von der Keule 100 g 1,89 H
Saftige Rinder-  NP: je 100 g 1,22
beinscheiben 100 g   0,89 H
Hackfl eisch  NP: je 100 g 1,22
gemischt 100 g   0,99 H
Saftiger NP: je 100 g 1,45
Schweinerollbraten 100 g 0,98 H
Rustikaler NP: je 100 g 2,43
Backschinken 100 g 1,89 H

Rauchfrische  NP: je 100 g 1,79
Saiten 100 g   1,45 H
Lyoner und NP: je 100 g 1,96
Paprikalyoner 100 g 1,49 H
Debrecziner und NP: je 100 g 1,90
Westfälische Mettwurst 100 g 1,59 H
Zartes NP: je 100 g 2,43
Rauchfl eisch 100 g 2,19 H
Alle Frischwurst- NP: je 100 g 1,55
Portionswürste 100 g 1,49 H

Ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr verbunden mit herzlichem Dank 
für Ihre Treue und Verbundenheit. Familie Wieland und das gesamte Team

NICHT GESCHWINDIGKEIT,NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur 
helfen Sie, das europäische Naturerbe für 
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:




